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65. Jahresversammlung der VELMBO 
am 2. Juni 2007 Oerlikon 

 

Programm  

(Bitte Tagungskarten unbedingt mitbringen! = Eintritt!!!) 

Ab 10.00 Uhr Kaffee und Gipfeli in den Lernzentren LfW 
(s’ hät solangs hät!) 

 Besichtigungen Lernzentren, GIS Halle (Toro 2)  

ca. 14.45 Uhr Transport zum Überraschungsprogramm für 
Nichtmitglieder 

15.00 Uhr Transport der Mitglieder ins „Landhus“ Seebach 

15.30 Uhr Beginn der Jahresversammlung 

17.00 Uhr Transport der Nichtmitglieder ins „Landhus“ 
Seebach 

17.30 Uhr Apéro 

ab 18.15 Uhr Nachtessen mit Unterhaltung 

 

Fragen zur 65. Tagung 2007 in Oerlikon beantwortet Ihnen unser Obmann Walter Fricker 
(Tel. Geschäft 058 / 588 30 42). 

Anmeldungen 

Die Anmeldefrist besteht noch bis zum 28. April 2007. 
Sie brauchen nochmals einen Anmeldezettel? Obmann anrufen, Tel. 058 / 588 30 42! 
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Jahresbericht 2006 vom Obmann 
 
Liebe Ehemalige 
 
Das Jahr 2007 ist eingeläutet und 2006 gehört der Vergangenheit an. 
Für mich heisst es einmal mehr, einen Jahresbericht  zu verfassen. 
Gerne möchte ich den Ehemaligen von dem Vereinsgeschehen im 
vergangenen Jahr berichten. 
Im letzten Mai durften wir in Thun eine schöne Tagung feiern. Mit 
Richard Stauber ist es uns einmal mehr gelungen, eine tolle Tagung zu 
gestalten. Der Besuch im SAM war für mich eine Freude. Ich konnte in 
diesem Museum einige Kleidungsstücke wieder finden, die mich durch 
meine Soldtage begleiteten. 
Aber nicht zu übertreffen war,  dass ich wiederum viele bekannte 
Gesichter an der Tagung begrüssen durfte. Es ist mir immer eine grosse 
Freude, wenn mich Mitglieder unserer Vereinigung während der 
Tagungsvorbereitung anrufen um zu erfahren wie es mir geht oder um 
sich persönlich für die Tagung zu entschuldigen.  
 
An der letzten Lehrabschlussfeier der Lernzentren LfW konnte ich 
wieder eine Anzahl Lernende für unseren Verein gewinnen. Ich hoffe 
natürlich, dass sie sich in der Velmbo wohl fühlen und auch ab und zu 
an unserer Tagung dabei sein können. 
Den Vorstandsausflug verbrachten wir im Zirkus Roncalli, wo unsere 
Lachmuskeln stark strapaziert wurden. Im Vorfeld der Veranstaltung 
genossen wir im Restaurant Glattdörfli ein feines Nachtessen. An dieser 
Stelle vielen Dank für die Vorstandsentschädigung, die uns die 
Vereinigung jedes Jahr zur Verfügung stellt. 
 
Die neuen Statuten haben wir soweit ausgearbeitet, so dass wir den 
ersten Entwurf verschicken konnten. Die Mitglieder sind nun 
aufgefordert, die neuen Statuten zu prüfen und etwelche Änderungen 
dem Vorstand mitzuteilen. Ich werde die Änderungen berücksichtigen 
und vor der Jahresversammlung einen zweiten Entwurf allen Mitgliedern 
zukommen lassen. Ziel ist es, dass wir an der Jahresversammlung im 
kommenden Juni möglichst wenig Zeit damit verlieren und die neuen 
Statuten von der Versammlung genehmigen lassen können. Die 
definitiven Statuten werden anschliessend mit der Herbstrundschau an 
alle versendet.  
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Im Vorstand wird es in naher Zukunft Veränderungen geben. So 
müssen wir einen neuen Redaktor wählen, denn Adamo Mele wird sein 
Amt an der kommenden JV zur Verfügung stellen. Auf die JV 2008 
werden einige Vorstandsmitglieder zurücktreten, so dass wir dringend 
neue Vorstandsmitglieder suchen müssen. Mit Phillipp Hiese kann ich 
an der kommenden JV bereits ein neues Mitglied vorstellen. Er hat im 
letzten Jahr abgeschlossen und arbeitet in den Lernzentren LfW in 
Oerlikon. 
 
Nun noch ein paar Gedanken zur kommenden JV die am 2. Juni 2007 in 
Oerlikon stattfindet. Wir haben die Gelegenheit die Lernzentren LfW zu 
besichtigen sowie das Toro 2 der PTH. Ein „Zügli“ wird uns durch das 
neue Zürich Nord führen, so können wir auch sehen, was von der 
damaligen MFO übrig geblieben ist. 
Für die Versammlung und das Nachtessen haben wir den Landhussaal 
in Seebach reservieren lassen. Ich hoffe natürlich, dass wir den Saal mit 
300 Teilnehmern/innen füllen werden. Ich freue mich auf das 
Wiedersehen mit den Velmbo - Mitgliedern. 
Ich wünsche mir, dass ihr alle bei guter Gesundheit bleibt oder nach 
einem Unwohlsein wieder auf dem Weg der Besserung seid. 
 
Im Januar 2007 der Obmann Walter Fricker 
 
 
 
Jahresbericht vom Redaktor 
 
 
Liebe Velmboaner 
 
Dies ist voraussichtlich mein letzter Bericht als Redaktor der Velmbo, obwohl 
wir noch offiziell keinen Nachfolger für dieses Amt gefunden haben, gebe ich 
mein Mandat an den Vorstand zurück. 
 
Auch wenn ich schon seit 1999 den Job als Redaktor in der Velmbo 
übernommen habe, bin ich einer der Jüngsten Vorstandsmitglieder, der sich 
so früh zur Ruhe setzt. 
 
Die Zeit ist für mich gekommen jetzt auszusteigen. Ich fühle mich nicht mehr 
am richtigen Platz. Es war zum Teil eine sehr schwierige Zeit. Musste ich 
mich doch mit etwas auseinandersetzen was mir überhaupt nicht lag: Die 
deutsche Sprache. Nach wie vor kämpfe ich mit der Grammatik sowie mit 
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Kommas, Gross- und Klein-Schreibung, mit den verschiedenen Fällen, und… 
und… und… Sie werden es sicherlich auch in diesem Beitrag merken. 
 
Weitere Schwierigkeiten lagen darin die Rundschau mit Beiträgen zu 
versehen, die ein gewisses Interesse im Leser wecken würde. Wir versenden 
die Rundschau an über 1000 Mitglieder. Weltweit! Ich hoffe wenigstens den 
Einen oder Andern ein wenig Unterhaltung sowie verschiedene Infos 
gegeben zu haben.  
 
Auch die Arbeit im Vorstand war all diese Jahre nicht besonders einfach. 
Wenn eine Jahresversammlung bevor steht, gibt jeder sein Bestes um diese 
so gut wie möglich zu organisieren. Der gleich Einsatz habe ich für die 
Rundschau immer einwenig vermisst. 
 
Als Redaktor muss man einen gewissen Druck ausüben können. Den Leuten 
auf die Füsse stehen und immer wieder fragen: „Hast du nicht einen Beitrag, 
den wir in der Rundschau veröffentlichen könnten?“ Diesen Druck kann oder 
konnte ich leider nie richitg ausüben. Die Rundschau ist meiner Meinung 
nach gleich wichtig wie die Jahresversammlung. Ein wesentlicher 
Unterschied besteht darin, dass die Jahresversammlung ca. 10 bis max. 
15 % der Mitglieder einmal pro Jahr trifft, die Rundschau zweimal im Jahr alle 
1050 Mitglieder mit dem Vereinsleben informieren sollte. Es ist richtig, dass 
man sich die Mühe gibt, die Jahresversammlung so attraktiv wie möglich zu 
gestallten. Ist es doch wichtig in einem Vereinsleben die 
Mitgliederversammlung mit soviel Mitglieder wie möglich zu veranstalten.  
Als Redaktor wird man mindestens zweimal im Jahr mit allen Mitgliedern 
konfrontiert. So war es mir immer unwohl, wenn ich praktisch keine oder sehr 
wenig Beiträge für die Rundschau veröffentlichen konnte. Es stimmt, wenn 
man sagt: Beiträge für Rundschau zu besorgen ist eine Arbeit des Redaktors. 
Ein wenig mehr Unterstützung hätte aber mein Job doch „es bizzeli“ 
erleichtert. 
 
Herzlichen Dank an alle für die Geduld die sie mit mir gehabt haben, an alle 
die, die mir auch mit dem kleinsten Beitrag geholfen haben die jeweiligen 
Ausgaben der Rundschau attraktiver zu gestalten, an alle, die mich 
konstruktiv kritisiert haben, so konnte ich lernen mich zu verbessern und eine 
bessere Arbeit für die Velmbo zu leisten. 
 
Dem Vorstand alles gute für die Zukunft. 
 
Einen besonderen Dank geht an Georg Müller, unserm Kassier, auch wenn 
ich immer spät dran war mit der Rundschau, hat er mir immer geholfen die 
Rundschau schnell zu korrigieren, ohne wenn und aber. 
 
Der Redaktor 
Adamo Mele 
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1800 Vevey, den 9.Jan.07 

Sehr geehrter Herr Mele, 

In der Beilage finden Sie wieder einmal einen kurzen Artikel, der vielleicht auch in die 
nächste Velmbo Rundschau passt? 

Die mysteriöse Abschaltung (RS 166) hat bei der NOK Belegschaft im Unterwerk der NOK 
in Grynau sehr viel Freude gemacht und mein Artikel wird wohl auch in der Hauszeitung 
der NOK (AXPO Magazin) weiter veröffentlicht. 

Mit kollegialem Gruss verbleibt 

Werner Gunsch 

Zur Abwechslung-eine lustige alte Seite! 
Vor über 60 Jahren organisierte der erste Vorstand mit Walter Noser im grossen Saal des 
Hotel Sternen in Oerlikon die erste Abendunterhaltung der ehemaligen MFO Stiften. An 
diesem Abend führte ich mit meinem Bruder Ferdi, als Beilage eine Kropfoperation als 
Sketch auf. Nebenbei erzählte ich unter Anderem auch die nachfolgenden drei Witze: 

Max und Peter, zwei Lehrlinge einer Firma, hatten zusammen folgendes Gespräch; Max 
sagt zu Peter: "Hast Du auch gehört, dass unser Direktor seine Sekretärin geschwängert 
hat, kannst Du mir sagen was das ist?" Peter schüttelt den Kopf und sagt: "Nein nicht ganz 
genau, aber eines ist sicher es ist bestimmt keine dreckige Arbeit, sonst hätten es ja 
bestimmt wir beide machen müssen!!!" 

Ein junger Ehemann muss vor der Niederkunft seiner Gattin in den Wiederholungskurs 
einrücken. Er bittet seine hochschwangere Frau ihm nach der Geburt des Kindes ein 
Telegramm zu senden mit dem Decknamen "Sauerkraut angekommen" stop. Als es so 
weit war sandte die Gattin das versprochene Telegramm mit folgendem Wortlaut: "3 mal 
Sauerkraut angekommen, 2 mal mit und 1 mal ohne Wienerli!!!" 

Der 10 jährige Peterli, der auf dem Land zur Schule geht, kommt am Wochenende nach 
Hause, einem grossen Bauernhof. Er sagt zu seiner Mutter er müsse für die Schule über 
das Wochenende drei Verse schreiben in denen die zwei Wörter "sehr wahrscheinlich" 
vorkommen. Er fragt: "Mutti hast Du eine Idee was ich schreiben soll?" Die Mutter sah den 
Knecht zur Scheune gehen: “So schreib doch: Der Knecht geht in die Scheune, trägt unter 
dem Arm eine Zeine, "sehr wahrscheinlich" holt er Stroh, er macht das immer so“. „Prima“ 
meint Peter und notiert den ersten Vers. „Und was soll ich weiter schreiben?“ „Mach etwas 
ähnliches mit der Magd“, meinte die Mutter. So schrieb Peterli den zweiten Vers. „Die 
Magd hat krumme Beine und geht auch in die Scheune, " sehr wahrscheinlich" holt sie 
Heu, das ist für mich absolut neu! Aber ich muss doch drei Verse schreiben. Was soll ich 
weiter schreiben?“, fragte er die Mutter. „Gehe zur Scheune und schau dich um. Schau 
was der Knecht und die Magd machen.“ Peter befolgte diesen mütterlichen Rat! Er blieb 
nicht lange weg und kehrte strahlend zurück zu seiner Mutter. "Ich habe nun Stoff für den 
dritten Vers" und schrieb: „Die Magd liegt tot am Boden, der Knecht liegt auf ihr oben, er 
wackelt mit dem Bauch, "sehr wahrscheinlich"--- stirbt er auch!!!“ 

Soweit als Erinnerung für alle noch lebenden ehemaligen Kollegen. Es ist fast unglaublich 
wie viele liebe Freunde uns schon für immer verlassen haben. 

Ich grüsse Euch alle und bleibt gesund, Euer 

Werner Gunsch 
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Mitgliederstatistik VELMBO Ende 2006
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Mitglieder Jahrgang 

0 1920 
0 1921 
0 1922 
0 1923 
1 1924 
0 1925 
0 1926 
0 1927 
1 1928 
0 1929 
1 1930 
0 1931 
0 1932 
3 1933 
3 1934 
2 1935 
3 1936 
3 1937 
1 1938 
6 1939 
5 1940 

12 1941 
22 1942 
21 1943 
12 1944 
12 1945 
18 1946 
23 1947 
21 1948 

19 1949 
21 1950 
17 1951 
30 1952 
21 1953 
24 1954 
24 1955 
26 1956 
23 1957 
15 1958 
17 1959 
36 1960 
25 1961 
18 1962 
15 1963 
29 1964 
13 1965 
23 1966 
21 1967 
28 1968 
15 1969 
14 1970 
11 1971 
8 1972 

11 1973 
14 1974 
13 1975 
13 1976 
7 1977 
3 1978 

7 1979 
7 1980 
7 1981 

17 1982 
12 1983 
7 1984 
8 1985 

10 1986 
7 1987 

17 1988 
10 1989 
8 1990 
5 1991 
2 1992 
1 1993 
9 1994 
5 1995 
2 1996 
1 1997 
2 1998 

28 1999 
18 2000 
17 2001 
12 2002 
20 2003 
19 2004 
25 2005 
21 2006 
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Traktanden der 65. Jahresversammlung 

 
 
1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der letzten Jahresversammlung (Rundschau Nr. 166) 

4. Mutationen (Rundschau Nr. 167) 

5. Jahresbericht des Obmannes (Rundschau Nr. 167) 

6. Jahresbericht des Redaktors (Rundschau Nr. 167) 

7. Kassa 
a) Kassabericht 
b) Bericht der Revisoren 
c) Abnahme der Jahresrechnung 2006 
d) Festsetzung des Jahresbeitrages 2008 
e) Festsetzung der Vorstandsentschädigung 2008 

8. Wahlen 

9. Anträge  
Es sind keine Anträge eingegangen 

10. Verschiedenes 
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 Rechnung und Bilanz 2006

JAHRESRECHNUNG 2006 Einnahmen Ausgaben

Kassensaldo am 1.1.2006 695.60
Postkontosaldo am 1.1.2006 2'236.45
Beiträge 7'647.00
Spenden 10'773.00
Rückerst. Verrechnungssteuer 2005 169.75
Zins Postkonto 7.45
JV 2006 in Thun 7'257.00 13'047.00
Rundschau 165, 166 3'329.75
Vorstandsentschädigung 1'600.00
Drucksachen 1'264.50
Spesen 391.90
Porti, PF- und PK-Gebühren 4'000.40
Postkontosaldo am 31.12.2006 4'114.30
Kassensaldo am 31.12.2006 1'038.40

28'786.25 28'786.25
BILANZ 2006
Aktiven: Kassensaldo am 31.12.2006 1'038.40

Postkontosaldo am 31.12.2006 4'114.30
Anlagekonto ZKB 3'502.70
Vermögensbildungsstiftung 24'592.61
Ausstehende Beiträge (total 35) 560.00
Inventar 1.00

33'809.01

Passiven: keine 0.00

Reinvermögen: Total Aktiven 33'809.01
Total Passiven 0.00
Vermögen am 31.12.2006 33'809.01

Vermögensvergleich: Vermögen am 31.12.2006 33'809.01
Vermögen am 31.12.2005 30'536.76
Vermögenszunahme 3'272.25

Zürich, 21. Januar 2007 Der Kassier Georg Müller

Bericht der Kassen-Revisoren

Kassier Georg Müller, für die sorgfältige Rechnungsführung.

Zürich, 6. Februar 2007, die Revisoren Daniel Frey, Hans-Jürg Zulliger

Die unterzeichnenden Revisoren haben ihrem Auftrag gemäss die Jahresrechnung 2006,

Wir beantragen der GV die Abnahme der Jahresrechnung 2006, unter Verdankung an den
Postkontorechnung und Bargeldkasse genau geprüft und in Ordnung befunden.
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Der VELMBO - Vorstand möchte allen Mitgliedern danken, die mit 
ihren Spenden und seien sie auch noch so klein, die VELMBO - 
Kasse unterstützen. Aus administrativen und aus Platzgründen ist 
es uns leider nicht möglich, alle Spender namentlich zu erwähnen. 
Doch wie sagt schon das Sprichwort: „Steter Tropfen höhlt den 
Stein“ und so ergeben viele kleine Tröpfchen wohl auch einen 
grossen See. Also nochmals vielen Dank für alle grossen und 
kleinen „Tröpfchen“. Auch den „anonymen Spendern“ sei hier ein 
herzliches Dankeschön ausgesprochen. 

Der Vorstand 

Spenden ab Fr. 20.-- bis Fr. 49.-- erhielten wir von: 
(Zahl neben dem Namen = Lehrabschlussjahr) 

Ackeret Hans 1952 
Aegerter Fritz 1960 
Affolter Alfred 1961 
Altorfer Heinrich 1950 
Anderegg Ruedi 1961 
Artmann Sigfried 1957 
Auberson Roger 1954 
Bandle-Roth Ottilia 1964 
Bandle-Roth Raymond 1964 
Baumann Daniel 1946 
Baumgartner Felix 1967 
Bechter Arthur 1953 
Beetschen Hansruedi 1979 
Bernegger Ernst 1942 
Bernet Heinrich 1962 
Betschart Thomas 1974 
Beusch Arnold 1953 
Binzegger Karl 1968 
Bollmann Philippe 1974 
Bösch Michael 1988 
Bosshard Armin 1957 
Brunner Ernst 1949 
Brunner André 1951 
Brunner Eduard 1960 
Bühler Hansruedi 1948 
Bührer Hans 1946 

Buntschu-Buchser Rebekka 1994 
Büschi Markus 1959 
Compassi Rolf 1960 
De Florin Venanzio 1961 
Egli Max 1967 
Eichenberger Willy 1975 
Erne Anton 1952 
Fatzer Fritz 1957 
Ferrazza Guido 1976 
Fleig Leopold 1941 
Frei Reinhard 1960 
Good Guido 1954 
Greil Oskar 1953 
Guler Christian 1947 
Gygax Willy 1941 
Haberzeth Christian 1990 
Hafner Karl 1951 
Hanselmann Hansueli 1956 
Hauser Herbert 1960 
Hemmi Arthur 1944 
Henchoz Daniel 1960 
Hess Otto 1946 
Hochueli Willy 1959 
Horlacher Peter 1968 
Hörler Josef 1935 
Hulliger Robert 1953 

Hunziker Willy 1956 
Hürlimann Josef 1954 
Hurter Mathias 1950 
Ibanez Juanita 1973 
Imfeld Paul 1960 
Jenni Fritz 1943 
Joss Markus 1980 
Kälin Paul 1956 
Karrer Ruedi 1961 
Kaufmann Josef 1952 
Keinath Kurt 1953 
Keller Heinrich 1948 
Kessler Eduard 1941 
Kleeb Hansueli 1950 
Köchli Alfons 1938 
Köstinger Urs 1991 
Kramis Werner 1949 
Kuhn Alfred 1954 
Kündig Heinz 1956 
Kündig Bruno 1958 
Küng Georg 1952 
Kunz Hans-Heinrich 1952 
Kunz Hans 1949 
Kunz Friedrich 1943 
Läber Stefan 2001 
Langenegger Willi 1960 
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Läubli Jakob 1951 
Lucas Raimundo 1999 
Lütscher Hans 1946 
Maag René 1961 
Mathys Reinhard 1961 
Mattmann Anton 1947 
Meier Hans 1966 
Meier Herbert 1947 
Meili Ernst 1976 
Meyer Rudolf 1943 
Müller Werner 1953 
Müller Rudolf 1951 
Müller Walter 1953 
Müller - Broder Karl 1952 
Nägeli Ernst 1943 
Niklaus Hans 1941 
Pargätzi Ernst 1962 
Peter Remo 1946 
Pezzatti Brenno 1957 
Pfäffli Erich 1968 
Pfister Marcel 1954 
Ponti Pierfranco 1957 
Poschung Edwin 1944 
Räss Albert 1957 
Rauch Jon 1961 
Reichlin Rudolf 1969 
Reymond Jean 1960 
Rickli Walter 1960 
Rosenberger Hansruedi 1957 

Salathé Alfred 1938 
Schälchli Walter 1954 
Schärer Max 1959 
Schärli Markus 1955 
Scherrer Hans-Rudolf 1951 
Scherrer Walter 1943 
Schiling Otto 1947 
Schlatter Kurt 1957 
Schmid Hans 1960 
Schmid Jürg 1961 
Schmid Hansruedi 1952 
Schmid Jakob 1942 
Schmid Stefan 1992 
Schmidli Eugen 1939 
Schnetzer Anton 1955 
Schuler Alfred 1972 
Schuler Ernst 1959 
Schweizer Anton 1960 
Schwenkfelder Fritz 1960 
Spörri Rolf 1957 
Stampbach Hans 1947 
Steger-Sury Alfons 1959 
Stoll Georg 1956 
Streich Ernst 1958 
Streit Dieter 1952 
Studer Peter 1947 
Süssli Georg 1947 
Sutter Arthur 1957 
Tangemann Max 1952 

Tappolet Heinz 1959 
Tobler Othmar 1960 
Toggweiler Werner 1946 
Traber Hermann 1945 
Trüb Christian 1964 
Truffer Alfred 1960 
Volkart Walter 1950 
Von Euw Ernst 1971 
Vonderach Marcel 1959 
Vonwiller Kurt 1959 
Walder August 1958 
Wattenhofer Edwin 1949 
Weber Bruna 1969 
Weber Egon 1949 
Weiss Armand 1950 
Wettstein Jean-Francois 1951 
Widmer Robert 1955 
Widmer Erich 1948 
Widmer Magnus 1960 
Wohlgemuth Kurt 1955 
Wolf Armin 1942 
Wöllhaf Erwin 1946 
Wyss Theodor 1952 
Zbinden Felix 1952 
Zuber Paul 1943 
Zwahlen Rolf 1958 
Zweifel Jakob 1951 

Spenden ab Fr. 50.-- bis Fr. 99.-- erhielten wir von: 
(Zahl neben dem Namen = Lehrabschlussjahr) 

Ackermann Albert 1949 
Aschwanden Josef 1942 
Barraud Peter 1943 
Baschung Peter 1974 
Baumann Fritz 1930 
Baumgartner Hermann 1943 
Baumgartner Hans 1944 
Benz Henry 1942 
Bertschi Alfred 1952 
Binder Peter 1958 

Boesch Paul 1941 
Bolliger Kurt 1960 
Braem Martin 1958 
Brügger Ernst 1954 
Bütikofer Hermann 1949 
Casparis Hugo 1956 
Dubach Fritz 1960 
Dübendorfer Herbert 1974 
Ebner Ingo 1942 
Eggenberger Hans 1957 

Flöscher Fredi 1960 
Frei Hans 1952 
Freuler Eugen 1956 
Funk Adolf 1953 
Furrer Walter 1941 
Ganz Harry 1950 
Gasser Klaus 1960 
Germann Max 1956 
Graf Karl 1941 
Grischott Florian 1948 
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Haas Rudolf 1949 
Habermacher Theo 1955 
Heller Walter 1940 
Hilti Eugen 1944 
Höhener Walter 1960 
Homberger Werner 1955 
Hubacher Max 1961 
Huber Eduard 1949 
Hunziker Fritz 1959 
John Karl 1956 
Joos Reno 1957 
Jucker Hans 1940 
Kauert Heinz 1956 
Keller Bruno 1953 
Kloter Hans 1948 
Knutti Erich 1959 
Künzler Otto 1946 
Lienhard Erich 1945 

Lips Gottfried 1957 
Loosli Werner 1942 
Maag Christoph 1955 
Maag Hans 1960 
Markwalder Rudolf 1953 
Mathys Reinhard 1961 
Meier Arnold 1952 
Meier Robert 1950 
Mena Juan-Luis 1987 
Minoretti Erwin 1942 
Mörgeli Werner 1945 
Nielsen Jens 1950 
Nohl Ernst 1948 
Ott Walter 1949 
Peverelli Eugen 1951 
Plouda Albert 1945 
Rast Rudolf 1960 
Schlatter Hans-Rudolf 1961 

Schlegel Hans 1937 
Schmid Hans 1952 
Schmid Traugott 1947 
Schmid 
(Bassersd.) Ernst 1943 
Schüepp Eduard 1945 
Steinegger Leo 1953 
Stiefel Eugen 1952 
Strahm Arthur 1953 
Suter Bruno 1950 
Tresch Paul 1944 
Uehlinger Jean-Pierre 1952 
Vetsch Hans 1957 
Wegmann Arthur 1949 
Widmer Adolf 1953 
Wiher Hans 1939 
Zulliger Hans-Jürg 1966 

Spenden ab Fr. 100.-- erhielten wir von: 
(Zahl neben dem Namen = Lehrabschlussjahr) 

Bosshard Jakob 1968 
Breitenmoser Werner 1954 
Burgherr Fritz 1952 
Exer Adrian 1958 
Fricker Walter 1969 

Galliker Franz 1961 
Huber Eduard 1947 
Kaul Martin 1960 
Knöpfel Werner 1951 
Meyer René 1955 

Pfister Hans 1954 
Steiner Max 1958 
Stoll Erich 1958 
Vaterlaus Heinz 1960 
Zachmann Fritz 1947 

 
 
 
 
 

Mutationen 2006 
Mitgliederbewegung 
Mitgliederbestand am 31.12.2005 1031 
Eintritte 2006 25 
Austritte 2006 10 
Ausschlüsse 2006 gemäss Art. 6/6 + 6/7 0 
Verstorbene 2006 18 
  
Mitgliederbestand  am 31.12. 2006 1028 
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Ernennung zu Freimitgliedern 
Gemäss Art. 6/3 der Statuten wurden per 1. Januar 2007 
18 Mitglieder des Lehrabschlusses 1962 zu Freimitgliedern ernannt. 

Bernet Heinrich Promenadenstr.12 CH-8193 Eglisau ZH 
Bigger Jvo Städtchenstrasse 72 a CH-7320 Sargans SG 
Cabrini Mario Turnerstr. 15 CH-8006 Zürich 
Dubach Wilhelm Bubentalstr. 11 CH-8304 Wallisellen 
Eberli Peter Rue Basse 27 CH-2013 Colombier NE 
Escher Martin Im Lot 10 CH-8610 Uster 
Fehr Jakob Kapellengasse 3 CH-8868 Oberurnen GL 
Foppa Clau Schlifras CH-7130 Ilanz GR 
Frutiger Werner Feldlistr.5 CH-3860 Meiringen BE 
Hablützel Heinrich Mooshaldenstr. 36 CH-8708 Männedorf 
Heiz Jürg Chamerstr. 87a CH-6300 Zug 
Joho Fritz Neumatt 373 CH-5236 Remigen AG 
Menzi Walter Eschenweg 14 CH-8645 Jona 
Morell Andrea Via Cuschas 33 CH-7013 Domat/Ems GR 
Pargätzi Ernst beim Bahnhof 48 CH-7027 Lüen (GR) 
Patt Fritz Sägereistrasse 5 CH-7208 Malans 
Walter-Schmocker Ursula Dreispitz 79 CH-8050 Zürich 
Weber Robert Casinostr. 3 CH-8600 Dübendorf 
 

 

Unsere Verstorbenen 
Aeschbach Paul Abschluss 1935 
Brauchli Max Abschluss 1941 
Brog Werner Abschluss 1985 
Christoffel Reto Abschluss 1951 
Fröhlich Gottlieb sen. Abschluss 1930 
Huttner Max Abschluss 1942 
Imhof Peter Abschluss 1931 
Marthaler Hans Abschluss 1939 
Meyer Hans Abschluss 1951 
Minder Gottfried Abschluss 1934 
Moor Hans Abschluss 1966 
Näf Karl Abschluss 1963 
Salathe Alfred Abschluss 1938 
Schindler Hans Abschluss 1943 
Schrumpf Walter Abschluss 1952 
Tobler Max Abschluss 1929 
Volkart Reinhard Abschluss 1951 
Wissmann Leo Abschluss 1943 
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Ausschlüsse gem. Statuten Art. 6/6 und 6/7 per 31.12.06 
keine    

 

Vermisst werden: 
Name Vorname Adresse 1 PLZ Ort Abschluss 
Baumli Hannes Strehlgasse 6 CH-8352 Elsau 2005 
Binder Patrick Grabenweg 36 CH-8484 Weisslingen 2003 
Bischof Michel Letzigraben 200 CH-8047 Zürich 1999 
Bühler Ernst Schöneggweg 6 CH-3053 Münchenbuchsee 1933 
Buri Hans Hauptstr. 17 CH-3076 Worb 1954 

Delavy 
Jean-
Francois alte Winterthurerstr.112 CH-8304 Wallisellen 1957 

Dennler Yves Viktoriastr. 34 CH-8057 Zürich 1995 
Fischer Hans Benziwil 17 / 98 CH-6020 Emmenbrücke 1961 
Fröhlich Gottlieb jun. Leberbäumlistr.19 CH-8153 Rümlang 1968 
Gfeller Egon Büelenweg 8 CH-2544 Bettlach SO 1955 
Heinimann Ivo Bonstettenstr. 31 CH-8610 Uster 1989 
Hunziker Andreas Lambergstr. 6 CH-8610 Uster 2000 
Jaggi Ernst Sunde Norwegen i Sunnerhordland 1963 
Kleinert Stephan Burgstrasse 34 CH-8610 Uster 1999 
Kroh Daniel Illnauerstr. 36 CH-8307 Effretikon 2000 
Mathys Max Alte Winterthurerstr. 117 CH-8304 Wallisellen 1936 
Perron Kurt Allenbergstr. 1 CH-8708 Männedorf 1966 
Salzmann Mara Sandackerstr. 4 CH-8112 Otelfingen ZH 2002 
Schaub Willy Bergacker 28 CH-8046 Zürich 1994 
Schmidbauer Hugo Mattackerstr. 67 CH-8052 Zürich 1934 
Vontobel Eduard Casa Balmer CH-6577 Ranzo TI 1934 
Waltisbühl A. Casillica de Correo AR-5000 Gordoba/Argentinien 1942 
Wettstein Peter Hotel Garni Henn D-54340 Pölich an der Mosel 1963 
Winiger Josef Eigenheimstr. 17 CH-8304 Wallisellen 1942 
 
 

Die oben aufgeführten Mitglieder sind unter der genannten Adresse nicht 
mehr erreichbar. Wer die neue Adresse der Vermissten kennt oder sonst eine 
Information hat, soll dies bitte unserem Mitgliederaktuar melden. 
 
Besten Dank! 
 
Damit Sie nicht selbst auf der Vermisstenliste erscheinen, möchten wir Sie 
bitten auch eigene Adressänderungen unbedingt unserem Mitgliederaktuar 
(Email: mitgliederaktuar@velmbo.ch oder  
VELMBO, Postfach 5532, 8050 Zürich) zu melden! 
Für die Mitgliederkontrolle:  
Beat Heinz 



 
P.P. 

8050 Zürich  
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Einsendungen für die VELMBO-Rundschau sind zu richten an: 

 
VELMBO, Postfach 5532, 8050 Zürich 

info@velmbo.ch 
 

Redaktionsschluss für Nr. 168: Ende September 2007 
Adressänderungen usw. an: info@velmbo.ch  oder  

VELMBO, Postfach 5532, 8050 Zürich 
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